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Dienſtag, den 20. April 1869. 


Expedition: Herrenſtraße 30. 
Inſertionsgebühr 1 Sgr. 6 Pf. für 
die Petitzeile. 


Nr. 91. 


Nr. 92 des Breslauer Handelsblattes erſcheint Donnerſtagß, den 22. April 1869. 


Verſicherungsweſen. 


ue berſicht der von verſchiedenen gegenſeltigen Hagel. 


„Ge ten dis einſchließlich des 
Sahres 1308 le MBeraäfts.Refuitate, nebſt 
einigen Bemerkungen über die Verpflichtungen 
ihrer Witglieder. 
(Schluß.) 
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Hiernach berechnet ſich der jährliche Beitrag 
im Durchſchnitt der letzten 10 Jahre auf 1 Thlr. 
10 Sgr. 10 Pf., im Durchſchnitt der letzten 5 Jahre 
auf 1 Thlr. 15 Sgr. 4 Pf, im Durchſchnitt der letz⸗ 
ten 3 Jahre auf 1 Thlr. 24 Sgr. 7 Pf. 
Die Verſtcherungs⸗Summe iſt von 11 Millionen 
im Jahre 1856 auf beiläufig 3 Millionen im Jahre 
1868 herabgeſunken, alſo auf einen Betrag, der um 
ein Viertel geringer iſt, als data rt bei welchem 
die Erfurter Geſellſchaft thatſächlich erklärte, ihrem 
Zwecke nicht mehr zu genügen und in ihrer General⸗ 
Verſammlung vom 4. Februar 1867 ihre Auflöſung 
peſchloß. Wegen des geringen Geſchäfts⸗Umfanges 
iſt eine angemeſſene Uebertragung der Gefahr aus⸗ 
leder bebe Ban W 5 ll 
3 ohe Beiträge und unvollſtändige Ent: 
ſchädigungen keene merben. ; 5 
A meine Bemerfungen. 
zweierlei, Slen tbatfählicen Witth-ungen erbellt 
den gegenſeitigen daß der Durchſchnittsbeitrag bei 
beden dend höher ano ne Derficherunge-Gejellihaften 
den Actien Geſellſcha $ die Durchſchnittsprämie bei 
Durchſchnittsveſtrage Nen; und zweitens, daß die 
augenſcheinlich mit jedem gegenſeitigen Geſellſchaften 
1867 waren die Beiträge Dayre fteigen. Im Jahre 
leiſten und dazu iſt die Gier ihrer Höhe kaum zu 
gegenſeitige Geſeuſchaften 5 welche einzelne 
relative; von den ertraordindten immer nur eine 
welche die Geſellſchaften an den Ein. er 
Be die Regulirung der Schäden knüpfen, nicht 
Die Punkte, welche für die ver 1 
wirthe entſcheidend fein mäfjen, ſtndſichernden Land 


* 


1. Vollſtändige Sicherheit für den eintretenden 
Unglücksfall. 
2. Keine Verpflichtung zu Beiträgen außer 
einer feſten Prämie. 
3. Volle Entſchädigung. 
4. Prompte Zahlung der Entſchädigung. 
Keine gegenſeitige Anſtalt gewährt in dieſen 
Punkten eine genügende Garantie, während ſie die 
Actien⸗Geſellſchaften in allen Punkten gewähren. 
Wo hiernach der Entſchluß zu der Verſicherungs 
nahme bei einem Land virthe überhaupt vorhanden 
iſt, kann die Wahl zwiſchen Actien⸗ und gegenſeitigen 
Anſtalten nicht füglich mehr zweifelhaft Er 
Die fefte Prämie der Actien⸗Geſell 587 für 
das Geſchäftsgebiet obiger gegenseitigen Gefellſchaften 
berechnet ſich für alle Fruchtgattungen im Durchſchnitt 
auf beinahe 1 Procent der Verſicherungs- Summe. 
Die Leipziger Geſellſchaft hat ihr Geſchäft auf 
ganz Norddeutſchland ausgedehnt, die Schwedter und 
Neubrandenburger Geſellſchaft auf den größten Theil 
der öſtlichen Provinzen Preußens. 

Die Greifswalder Geſellſchaft betreibt das Ge- 
ſchäft in Pommern, Brandenburg und Mecklenburg; 
Ye er Geſellſchaft nur in der Provinz 

reußen. 


— [Das Gewitter vom 16.] bat ſich in der 


Gegend von Lauvan mit nicht unbedeutendem Hagel 


entladen. Es möge dies für die noch nicht verſicherten 


Landwirthe eine Anregunz fein, recht zeitig ihre Hrgel- 


Verſicherungen zu beſorgen. 

Berlin 18. April. Gegenwärtig wird vom Ober⸗ 
Bauratb Langhans in höherem Auftrage ein Ent- 
wurf zur Vervollkommnung des Feuerlöſchweſens 
im Berliner kgl. Opernhauſe ausgearbeitet, das bis. 
her Vieles zu wünſchen übrig ließ und aus Rückſicht 
auf die Geldkoſten nicht verbeſſert wurde. Letztere 
dürften ſich auf etwa 5000 Thlr. belaufen. 

— Serliniſche Lebens⸗Berſicherungs⸗ Peſellſchaft. 
Der Staatsanzeiger veröffentlicht die Allerhöchſte 
Genehmigung u dem von der General⸗Verſammlung 
am 29. April gefaßten Beſchluß, wonach die Geſchäfte 
der Geſellſchaft auf die Uebernahme der Verſt herung 
von Leibrenten ausgedehnt werden ſollen. 

Wie Berlin ſich in 50 Jahren vergrößert hat, 
davon dürfte die Feuerverſicherungs⸗Summe der Ge⸗ 
baude einen Maßſtab liefern. Dieſelbe belief ſich 
im Jahre 1819 auf 50,953,175 Thlr., während ſolche 
im Jahre 1869 279 Millionen Thaler beträgt. 

„— Nach den Ermittelungen des Berliner Polizei⸗ 
Präſidiums war der Stand des Mobiliar und 
Waaren-Verſicherungs⸗Geſchäfts in Berlin Ende 1868 


folgender: Ve e ſicherungs ⸗ 
Bezeichnung der Geſellſchaft. lle. 
r. 
Aachen⸗Münchener F. V. G. 34,526,981 
Bank f. D. in Gotha 26,235,305 
Vaterländiſche F V. A. G. in Elberfeld 20,676,608 
Colonia, Kölniid.e F. V. G. 19,909,893 
6. U. F. VB. A 18,551,797 


V. A. der Baieriſchen Hypoth. 
W. 5 ſchen Hypoth. und 


Preußiſche National V. G. in Stetti 
Magdeburger F. V. G. 8 
Leipziger F. V. 2. 

Der Deutſche Phönix, V. G. in Frank 


17,985,634 
16,452,097 
13,109,497 
10,151,635 


furt a. M. 8,990,355 
Schleſiſche F. V. G. 7,619,397 
4 15 Due 7,250,000 

or ritiſh and Mercantile and 

Northern Aſſurance Company 6 482,962 
Weſtdeutſche V. A. B. in Eſſen 6,171,321 
Heute . F cer V. G. 5,497,983 
Deutſche F. V. A. G. 5,010,245 
Oldenburger B. G. 3.246.011 
Gladbacher F. V. G. 3,213,913 

reußiſche F. V. A. G. 2,518,371 

. Aſſec.⸗Verein in Altona 2,114,371 
oyal F. V. G. in Liverpool 2,118,018 
Aſſurantie Comp. te Amſterdam de a. 1771 1,830,467 
Liverpool and London and Globe 1,769,803 
Adler F. V. G. 1,172,205 
Londoner Phönix, F. V G. 193,635 
Summa 244,453,873 


Stettin, 15. April. Der . Germaniſche Lloyd“ 
deutſche Weſellſchaft zur e von Schiffen ha 
ſoeben zu ſeinem nationalen Regiſter den erſten Nach 
trag herausgegeben, der das Verzeichniß der bis jetzt 
von der 5 ſchaft claſſtſteirten Schiffe von Nr. 26 
bis 341 fortführt und damit den Beweis liefert, daß 
das deutſch' Unternehmen immer mehr Bode n ge 
winnt. Daſſelbe ift bereits durch 49 Agenten und 
Experten in fremden Häfen vertreten. Gleichzeitig 
mit dieſem Nachtrag ladet der Verwaltungsrath 
(Vorſitzender: Conſul Franz Paetow in Roſtock) zu 
einem Abonnement auf das jetzt rezelmäßtg im An⸗ 
fang eines jeden Jahres erſcheinende internationale 
Regiſter und die im Laufe des Jahres 1 
Nachträge ein. Der Abonnementspreis beträgt pro 
Bogen 6 Sgr., Beſtellungen werden von den Ver⸗ 
tretern und Experten der Geſellſchaft, ſowie von 
allen Buchhandlungen angenommen. Wir bemerken 
Bun noch, daß aus unſerer Provinz an der 

erwaltung als Beſichtiger theiluehmen die Herren 
Schiffsbaumeiſter H. Dierling in Dammgarten, Capi⸗ 
tain C. W. Raupert in Stettin, Capitain J. H. 
Kracft in Stralſund und Schiffsbaumeiſter Eugen 
Schelle in Wolgaſt. 

— Bei der Deutſchen Lebens- Verſichernugs⸗ 
Seſellſchaft in Kübel find vom 1. Januar 1868 
bis 1. März a. c. abgeſchloſſen worden: 4187 Ver⸗ 
ſicherungen mit Mk. 8,194,236 Verſicherungs⸗Capital 
und auf 3237 Bco.⸗Mk. an jährlicher Rente. 

— Conkordia, Transport⸗Verſicherungs⸗Geſell⸗ 
ſchaft in Hamburg. Die am 3. d. M. in Hamburg 
neu gegründete Geſellſchaft übernimmt Verſicherungen 
gegen Sees, Fluß, Nevier- und Hafengefahr und die 
damit verbundene Gefahr des Landtransports. Das 
Actiencapital beträgt B.⸗Mrk. 450,000 in Actien zu 
B.⸗Mrk. 3000. Die Direction beſteht aus den Herren 
J. C. Godeffroy u Sohn, Brock u. Schnars, Mäünch⸗ 
meyer u. Co. und Ewald n. Pini. Zum Bevoll⸗ 
mächtigten iſt Herr J. A. W. Schenk ernannt, die 
Dauer der Geſellſcha't auf vorläufig 10 Jahre feſt⸗ 


geſetzt. 

— (Capital Reſerve.) Unſere neulichen Erwä⸗ 
gung Betreffs der „Capital⸗Reſerven“ leidet 
an 12 ah Auch die Leipziger Feuer⸗Ver⸗ 
ſicherungs-Anſtalt gehört zu den wenigen deutſchen 
Verſicherungs⸗Inſtituten, welche ſich eines höchft an⸗ 
ſehnlichen Capital⸗Reſerve⸗Fonds rühmen dürfen, 
wodurch denn auch die Leipziger Feuer Versichern, 
a ee bb an on ehung ume ce 

nter unſe rößten Feuer Verſicherungs⸗Geſe 

ſchaften * ferme e 

ie Frankfurter Lebens Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaft in Frankfurt a. At, hat am 27. v. . 
ihre 23. ordentliche General⸗Verſammlung abgehalten. 
Aus dem Berichte, welchen der Director der Geſell⸗ 
ſchaft, Herr Löwengard über die Geſchäfts⸗Refultate 
des Jahres 1868 abitattete, entnehmen wir Folgen: 
des: Im Jahre 1868 ſind von der Geſellſchaft mit 
945 Perſonen Verſicherungen zum Belaufe von 
2,123,392 fl Capital und 3166 fl. Rente neu abge⸗ 
ſchloſſen worden. Von den auf den Todesfall Ver⸗ 
ſicherten ſtarben 95 Perſonen mit 142,989 fl. Ver⸗ 
ſicherungs- Summe. An Rentenkaufgeldern wurden 
29,754 fl. eingezahlt, wogegen eine jährliche Rente 
von 3142 fl. zu entrichten iſt. Nach Abzug der vor⸗ 
gekommenen Annullationen durch Sterbfall, Rück⸗ 
kauf 2c. verblieb am 31. December 1868 ein Ver⸗ 
ſicherungsbeſtand von 6599 Perſonen mit 2,055,356 fl. 
Capital und 100,403 fl. Rente. Im Ganzen wird 
hervorgehoben, daß die Entwickelung des Geſchaftes 
eine befriedigende war und namentlich die wirklich 
eingetretene Sterblichkeit, ſowohl bei den Verſiche⸗ 
rungen auf den Todesfall, als bei denjenigen auf 
den Lebensfall gegen die rechnungsmaͤßige Sterb'⸗ 
lichkeit zu Gunſten der Geſellſchaft ausgefallen 
iſt. Dieſen Verhältniſſen entſprachen auch die erziel⸗ 
ten Reſultate, indem nach en aller Ausgaben 
und Zurückſtellung der rechnungsmäßigen Reſerven, 
ein reiner Ueberſchuß von fl. 65,779 verbleibt. 


Mittelſt ſtatutenmäßiger Vertheilung dieſes Gewinnes 
per Actie, oder 


erhalten die Actionaire fl. — 6 


12 pt. ihrer Baar⸗Einlage. Der Gewinn ⸗Antheil 


der Verſicherten fteut ſich für 1868 N wer 


einbezahlten Netto » Prämie. 
Vortrages gedachte Herr Director Löwengard noch 
ichmerzlichen Verluſtes, 
welchen die Geſellſchaft durch das Ableben ihres 
Verwaltungsraths⸗Mitgliedes, Herrn C. Schlamp, 
erlitten hat, deſſen Andenken auch der Vorſitzende 
n ag 1 
den Nachruf gewidme 8 
enommenen Erſatzwahl 
reiherr v. Bethmann, 
vom Hauſe Gebrüder Bethmann, neu in den Ver⸗ 
waltungsra h berufen. Die nach dem Amtsalter aus 
dem Verwaltungsrathe austretenden Herren Georg 
inoprio und Freiherr Carl v. Roth: 
ſchild wurden ſämmtlich wieder gewählt; ebenſo die 

erren Achilles Andreae, Eduard Flersheim und 
lieder des Rech nungs 


Wien, 16 April. (Er ſte öſterreichiſche 
s Geſellſchaft.) Heule Bor: 
usſchuß der Acttonaire der „Erſten 
Iſterxeichiſchen Verſicherungs⸗Geſellſchaft“ eine Sitzung. 
Das Schickſal der Aetionaire iſt ein ſeyr traurizes. Die 
in der letzten General Verſammlung beantragte Liqui⸗ 
dirung der Geſellſchaft ſtellt ſich leider als eine Noth⸗ 
wendigkeit heraus. Aus dem Jahre 1868 reſtirt noch 
ein Defieit von über einer Milllon. Die Nctionaire 
ſſen abermals bedeutende Nachzahlungen leiſten, die 
ch durch die Zahlungsunfähigkeit einiger derſelben 
Einen Reſervefonds anzulegen, 
daran hat man in guten Jahren nie gedacht.“) 

— Oeſterreichiſche 
rungs- Geſellſchaft.) 
Theile zeigt die Wiener Zeitung heute an: Der Mini⸗ 
ſter des Innern hat einverſtänd ich mit den anderen 
betheiligten Herren Miniſtern den Nachbenannten: 
Morig Pollak, Chef der Firma H. Pollak's Sohn, 
Großhändler in Wien; J 


m luſſe feines | tirten etwas über 31 pCt. der Netto⸗ rämieneinnahme 
| und fait 7½ pC.. weniger als im Br 1867. 


Be A. lunge ſpften beliefen ſich auf Franken 


Totalverluſte, d. h. Schäden, welche 75 pCt. oder St 
mehr der Verſſcherungsſumme abſorbirten, verzeichnet 
der Bericht 86 mit einer Summe von Fr. 988,145 

chſchnittlich Fr. 11,490. Im Jahr 1867 hatte 
ellſchaft 99 Totalverluſte, aber mit einem 
Schadenerſatz von nur Fr. 718,103. 

Die Jahresrechnung ſchließt mit einem Activfalde 
von Fr. 545 429. 0 
die Actionaire u 


nehmung ihrer Intereſſen warm an's 0 
Die nächſte General- Verſammlung wird höͤchſt wid. 
ammte Vermögen der Geſellſchaft invol⸗ 
eſchlüſſe faſſen, ſo daß die Ausübung des 
immrechts für diesmal unbedin 
cheint, und wir rathen demnach a 
ctien der Minerva, 
Gründe in der General: 
ſein können, ſich dur 
vertreten zu laſſen. 
Dr. Thiele, Neue 
Dr. Cohn, Alte T 
Bie, Tauenzienſtra 
daction des Breslauer 
Herrenſtraße 30 werden gerne be 
tereſſenten jedwelche Aus kunft zu 
Vertretung bei der General⸗ V 


t nothwendig er⸗ 
en Beſitzern von 
welche durch irgend welche 
Verſammlung nicht anweſend 
ch zuverlaſſtge Perſönlichkeiten 

Die Herren Oberbergrath 
Schweidnitzeſtraße 14, Conſul 
aſchenſtraße 31, Herr Simon 
Stock, ſowie die Re⸗ 
Handelsblattes, 
reit ſein, allen In⸗ 
geben und für event. 
erſammlung Sorge 


der Verſammlun 
Donner, einen e 
Bei der in Folge de 
wurde Herr Simon 


. 09. Davon gehen ab für Zinſen an 
nd Tantidme an den Verwaltungsrath 
und die Direction Fr. 149,814. 35. Es verbleiben ſo⸗ 
nach noch Fr. 395,614. 74, wovon nach Antrag des 
Verwaltungsrathes Fr. 390,000 als Superdividende 
pCt. an die Actionaire vertheilt und Fr. 
zu gemeinnützigen Zwecken verwendet werden 
ſollen. Die Gefammteividende würde ſich in Folge 
deſſen auf Fr. 470 per Actie oder 47 pCt. des einge: 
zahlten Actiencapitals ſtellen. 

Dagegen hat die unter der gleichen Verwaltung 
ſtehende F'uerverſiche unge⸗Geſellſch aft „Helvetia“ laut 
ihrem ſechſten Geſchaftsbericht auch im abgelaufenen 
Rech nungsjahre keinen Anlaß gefunden, den Actionairen 
eine Dividenvertheilung zu beantragen. 

Das Total der Einnahmen betrug Fr. 2,030,568 
Cts. 14, das Total der Ausgaben Fr. 1,506,141. 49, 
bleiben alſo Fr. 524,426. 65. 
zug: Reſerve für noch nicht abge aufene Verſicherungen 
im Betrage von Fr. 343,345 960 — Fr. 423,503. 20, 
Reſerve für unxegulirte Schäden (Fr. 122,748. 89 ab 
Antheil der Rückverſicherer Fr. 46,597 20) Fr. 76,151 
Cts. 69. ' Verbleibt ein Netto-Gewinn von Fr. 24,771 


ißismund Kohn⸗Spe 
Prüfungs⸗Ausſchuſſes 


Breslau, 20. April. 

vom 18. feſtgeſtell 

mmlung ſind bereits d 

rathe übermittelt worden und hat deren Empfang 

durch nachfolgendes Schreiben Beſtätigung gefunden: 
Sr. Hochwohlgeboren 

dem Ob.⸗B. R. u. R. Rath Herrn Dr. Thiele 


ler. 
Breslau, den 19. April 1869. 
Ihr und Ihrer Genoſſen geehrtes Schreiben vom 
17. d. Mts. habe ich erhalten und bemerke 
daß ich bereit bin, Ihre Anträge im W 
zu unterſtützen, da fie mit meinen Wünſchen voll⸗ 
kommen übereinſtimmen. 


Verſicherun erva.) Die in der 


mittag hielt der 


Davon kommen in Ab⸗ 
noch erhöhen werden. 


Rück⸗Verſiche⸗ 
ihrem amtlichen Hochachtungssoll und ergebenſt 


Der General⸗Director der Minerva 


Frey 
Bank ⸗Berein, 
Der Magdeburger 
„datirt zwar vom Juni 1867, 
Jahre 1865 entſtandenen, 
n Plane hervorgegangen, 


— Die zahlreichen totalen und partiellen Brände 
welche in den Theatern ſtattfinden und die ziem⸗ 
lich hohen Prämien, welche Seitens der Verſtche⸗ 
rungsgeſellſchaften für die Uebernahme von Ver⸗ 
auf Theatergebäude 
Inventar gefordert werden, haben jetzt in London 
zu der Bildung einer eigenen 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft auf Gegen 
Außer den Directoren, Theater 

ühnenmitgliedern ſollen auch ſämmtliche Beamte, 
die Mitglieder der Theater⸗Capelle ꝛc. der Geſell 
ſchaft als Mitglieder beitreten konnen.) 


Breslau, 20. April. 


— Mazdeburge 
Schwanert u Comp. 
Verein wie er jetzt beſteht 
iſt aber aus einem, ſcho 
und auch theilweiſe zealiftrtei 
den die folgenreichen Ereignſſſe des Jahres 1866 
verhinderten in ſeiner ur 
zur Ausführung zu komme 


. W. Gul mann, Chef der 
Gebrüder Gutmann, Großhändler in Wien; 
lie Pfeiffer, Chef der Firma Felir Pfeiffer s Söhne, ſich 
aufleute in Wien; Guſtav Springer, Großhandlungs⸗ 
Proeurift ; Theodor Pentzen, Directors Stellvertreter 
des „Anker“ in Wien; Theodor Bauer, Director der 
Nieder öſterreichiſchen Escompte⸗Geſellſchaft in Wien; 
Carl Deutſch, Kaufmann in Wien, und Bruno Dittrich, 
Direetor der Allgemeinen Transport- Verſiche⸗rungs⸗ 
Geſellſchaft in Wien — die Errichtung einer Actien- 
Geſellſchaft in Wien unter 
reichiſche Rüdverfiherungs Geſellſchaft“ bewilligt und 
die Statuten derſelben genehmigt. 
— Oberöſterreichiſche 
Verſicherungs⸗Anſtalt.) Aus dem Rechenſchafts⸗ 
bericht für das Jahr 1868 dieſer wechſelſeitigen Brand: 
ſchaden⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft iſt zu erſehen, daß im 
abgelaufenen Jahre die Anzahl der Theienehmer auf 
54,713 und die verſicherten 
ſich herabgemindert haben, was der Errichtung zahl- 
reicher Privat Aſſecuranf⸗ Vereine zugeſchrieben wird. 
An Brandſchaden⸗Entſchädigungen wurden im vorigen 
Jahre nur 359,875 fl gezahlt. Die Regiefoſten be⸗ 
Das Geſammt⸗Jahres⸗Er⸗ 
forderniß teträgt 371,464 fl., das durch Umlagen bis 
inem Betrag von 152,281 fl. gedeckt iſt. Dieſer 
wird durch eine Nachtragszahlung von 6 Kreuzern 
e 100 fl. des Klaſſenwerthes und durch Entnahme 
von 21,639 fl aus dem Reſervefonds aufgebracht werden. 
Ugemeine Verſicherungs⸗Geſellſchaſt 
all Der zehnte Geſchäfts⸗ 

der Allgemeinen Ver⸗ 
pro 1868 weiſt noch 


Theater⸗Feuer⸗ ſprünglichen Faſſung völli 
n. Die ſeit jener Zeit, un 
bis Juni 1867 gemachten Koſten, ſind nur zum Theil 
von den Actionairen der früheren Geſe 
die an der Bildung des jetzigen Bank⸗ 
partieipiren wollten. Eine Summe von üb 
iſt als Organiſationsko 
Laſt gefallen, und der 
Pflicht erachtet, dieſen Ausfall am Capitale 
ſellſchaft erſt aus dem 
bevor zur Vertheilung 
würde. Man darf ſich 
ſo ſchwierigen Geburt 
ſtituts, trotz aller Thätigkeit wovon der 
Beweis liefert, nicht 

inſen produciren ko 

andel ſtockte, und die 
nie gekannten Grad anna 
ſonders der Umſatz in fremden 
Bank⸗Verein einem, in Mag 
fühltem Bedürfniſſe abzuhelf 
und ſeine Aufgabe in dieſer Bezi 
ductiven Platze einer unſerer reich 
richtig in's Auge faßte. Auch die Summe der Thaler⸗ 
fa ſchon ein nicht unbedeutender 
ms im Privatdisconto an den 
giebige Kundſchaft 


n der neuen Geſellſchaft zur 


(Minerva.) Bei der ufſichtsrath hat es 


bevorſtehenden Agitation für und wider die Vor⸗ 
des Verwaltungsrathes wollen wir nicht 
unterlaſſen, die Actionaire zu warnen, ihre Actien, 
wie dies neuerdings bei verſchiedenen Unternehmungen 
geſchehen, gegen eine noch ſo hohe Vergütigung 
zu verleihen, ihnen vielmehr eine eigene 


) Die Allgemeine Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
vetia“ hat mithin feit ihrem Beſtehen 5, 15, 19, 30, 
42, 36½, 52½, 33 ½0, 43 und für das Jahr 1868 
neuerdings 47 pCt des eingezahlten Anlage Kapitals 
vertheilt, ein Beweis hoher Rentaypilltät, ſortgeſetzter 
Prosperi ät und ausgezeichneter Geſchäftsleitung. 

Was die Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft „Helvetia“ 
anbelangt, ſo bedauern wir, daß 
Jahres 1868 nicht erheblichere Reſaltate aufweiſt, allein 
wir können eine Stagnation des Geſchäftes ebenſowenig 
Wir beklagen die geringe Rentabilität na⸗ 
mentlich um deswillen, weil es höchſt deprimirend iſt, 
ein ganzes langes Jahr voller Arbeit und Mühen, aber 
hoffte und völlig berechtigte Satisfaction, 
zu haben, doch wird die Verwaltung fi 
mit dem Bewußtſein beruhigen können, daß die Re⸗ 
ſultate, nach dem Vorgange anderer Geſellſchaften, 
noch viel ſchlimmer hätten ausfallen können. Vor allen 
ingen möge die Geſellſchaſt nicht das Selbſtvertrauen 
zu ſich ſelbſt verlieren, und ſo würden wir denn auch die 
neuerdings wieder in Erwägung gezogene Auflöſung 
der Geſellſchaft für einen großen und gänzlich unmoti⸗ 
Zu einem derartigen Schritte 
anlaſſung vor. Die Geſellſchaſt 
eingebüßt, wäre dies der 
lich anders, die Ge ellſchaft 
ſächlich mit Mangel 
enblich aber auch ihr 
ihr Geſchäft fort und 


Brandſcha den⸗ gemachten Capitale zu erf 


einer Dividende geſch 
nicht wundern, d 
die Geſchäfte des 
apitalien auf 66,432,330 fl. gleich große Proviftonen und 
unten, in einer Zeit wo der 
Geldplethore einen früher 
Dennoch zeigte be⸗ 
Deviſen, daß der 
deburg ſchon lange ge⸗ 
emüht geweſen iſt, 


liefen ſich auf 11,044 fl. 


der Abſchluß des 


Bank-Verein wendet, und eine er 
für die Zeit bilden wird, wo dieſe 
unetur wieder zunehmen und nutz 
Im Effectenverkehr iſt das Reſu 
Verein hat nur wenig 
Rechnung unternommen, 
en in Prioritäten zum Zus⸗ 
e Proviſton, wenn er dieſem 
ufmerkſamkeit zuwen⸗ 
ald erfolgreicher ſein kann, als ſte 
es voriges Jahr für ihn war. 85 

Wenn wir auf die Geſchäftsbewezungen des 
Bank Vereins näher eingehen, ſo laſſen ſich folgende 
en: a) Caſſa⸗ 
et der Caſſa bis 
31. Dechr. 1868 war 9,482,082 Thlr., der Au 
im Credit der Caſſa bis 31. December 1868 
9,454,726, Thlr. der Beſtand am 31. Deebr. 1868 
der tägliche Gafjenbeftand während 
Thlr. im Durchſchnitt. 
Die Summe der bis 
gegangenen Wechſel 14,853 Stück 
umme der bis 31. Deebr. 
chſel 14,309 Stück war 
der Beſtand am 31. Dechr. 1868 
544 Stück war 281,353 Thlr. — 
mden Münzſorten. Die Summe 
1868 eingegangenen Wechſel 
3,239,689 Thlr., die Summe der 
br. 1868 ausgegangenen Wechſel 4,052 
Es befanden ſich daxunter 


e, Franzöſiſche, Engliſche, Bremer und Ruſſiſche 
t ffecten⸗Verkehr. 
21. Deebr. 1868 gekauften Effecten betrugen 1,044,407 
Thlr., die bis 31. Dechr. 1868 verkauften Effecten 
betrugen 987,006 Thlr., der Beſtand am 31. Dechr. 


bericht des Verwaltungsrathes 
ſicherungsgeſellſchaft „Helvetia“ 
günftigere Reſultate, als im Vorja 
theils aus dem auswärtigen Geſchäft ft 
Glück begünſtigte übrigens im letzten Jahre 
nahmsweiſe die Schifffahrt, 
„Veritas“ ausgegebene Statiſtik regiſtrürt nur 2371 D 

Totalverluſte im Jahre 1868, während laut berſelden 
Quelle im Jahre 1867 nicht weniger als 3045 und 
1866 2930 Schiffe zu Grunde gingen. 

Die für Land“, Binnengewäſſer⸗ und Seetrans⸗ 
ort⸗Verſicherungen im Geſammtbetrage von 581,447,671 
r. erzielte Prämieneinnahme betrug Fr. 2,995,752. 
22, oder Fr. 380,402. 09 mehr als 1867. 

Die im Jahre 1868 abgeſchloſſenen Seeverſiche⸗ 
zungen betrafen ca. 5000 Segelſchiffe und 10,400 
Damuſſchiffe mit einer Durchſchnittsſumme von Fr. 
22,400 per Fahrzeug — Durch die binnenländiſchen 

zur See verſichert auf 
e und 5400 Dampfſchiffe mit durchschnittlich 


erungöprämien betrugen Fr. 911,361. 
73. 05 im Vorjahre und repräſen⸗ 


) Die Geſellſchaft hat während des letzten Decen 
niums 6 pCt., 14 pCt. 12 pCt. 13 pCt. C 
13 pCt., 12 pCt., 6 pCt., 8 
1868 wieder 12 pCt. auf die baaren Einlagen an die 
Action ure zu vertheilen vermocht und befindet ſich 

ſomit in progreſſiver Rentabilität und 


) Wir haben und über dieſe untlückliche Geſell⸗ 
haft und ihr Geſchäftsgebahren hinreichend ausge 
rochen und finden in Vorſtehendem lediglich eine Be 
ſtätign eg deſſen, was von dieſer Geſellſchaft behauptet 
und vorausgeſagt worden iſt. 


Speculation für eigene 


virten Fehler halten. 
liegt durchaus keine Ver 
hat nirgends an Vert a 
der Fall, dann ſtände es fre 
hat vielmehr lediglich und 
an Glück zu kämpfen, das 
wieder zuwenden wird, ſobald fie 
fort purifleirt und von jen.n Feſſeln befreit haben wird, 
0 welche ihr wie allen anderen Geſellſchaften nur Ver⸗ 
In dieſer Vorausſicht möge die Ge⸗ 
ſellſchaſt ruhig und unverdroſſen zu arbeiten fortfahren. 
*) Der Gegenſtand iſt nicht ohne Intereſſe, es 
käme indeſſen noch darauf as, zu erfahren, ob die Ge: 
aft ihre Thätigkeit localfſtren, alſo nur auf London 
änfen will, oder ob die Geſellſchaft ihre 
auf alle Theater Englands nebſt Depeudenzien aus: | W 
Im erſteren Falle wird die Geſell⸗ 
chaft unmöglich prosperiren, im anderen Falle wird 
dieſelbe, wenn ihr einige hintereinanderfolgende glück 
lige Jahre die Anſammlung eines ſehr anſehnlichen 
Reſervefonds ermöglicht haben, eine Zeitlang, 
unter Beſtreitung kleiner Theater⸗Brandſchäden, ihr 
Daſein zu friſten vermögen, — das Ende kann fedoch 
wie in allen Fällen, wo es ſich 
höchſt feuergefährlicher Gegenſtände handelt, nicht 


war 27,355 Thlr., 
dieſer Perisde wa 
— b) Thalerwechſel. 
31. Deebr. 1868 ein 
war 8,767,695 Thlr. 
gegangenen We 


Agenturen wurde 


48 gegen Fr. 970,3 


im Portefeuille 


pt und für das Jahr zudehnen gedenkt. 


4,137 Stück war 
Hamburger, Süddeutſche, 


um die Verſicherung 


g 
FTE u a an ka ne nat list dein kan irin ma nu . 


8 
en 


18 7.461 Thlr. Auf eten wurden gewon⸗ 
15 261 8 ar Fr Sgr. 11 Pf. am Courſe, 2,275 
Thlr. 10 Sgr. 3 Pf. an Pr. piſton, die dem Pro⸗ 
viſtons Conto gutgeſchrieben find, 6.538 Thlr. 17 Sgr. 
4 Pf. an Zinſen, die dem Zinſen⸗Conto . 
And, zuſammen 9,075 Thlr. 22 Sgr. 6 Pf. — d) Lom⸗ 
bardverkehr. In Lombard bis 31. Decbr. 1868 
ausgeliehe e Gelder beliefen ſich auf 14,484 Thlr. 
davon wurden bis 31. Dechr. 1868 zurückgezahlt 
13,724 Thlr., Saldo am 31. Dechr. 1868 760 Thlr., 
ür Zinſen darauf mpfingen wir 174 Thlr. 4 Sgr., 
ie dem Zinſen⸗Conto gutgeſchrieben find. — e) De: 
pofitenverfehr. An Depoſtten wurden bis 31. 
Dechr. 1868 bei uns hinterlegt 237,288 Thlr., bis 
dahin aber wieder zurückgezogen 224,038 Thlr., wir 
chulden am 31 December 1868 noch 13,250 Telr., 
r Zinſen darauf zahlten wir 998 Thlr. 29 Sgr. 
6 Pf., die dem Zinſen⸗Conto belaſtet find. — 
) Spar Caſſen verkehr. Bis 31. Deckr. 1868 
wurden hinterlegt 148,301 Thlr., davon bis dahin 
aber wieder zurückgezogen 80,187 Thlr. Saldo 
am 31. December 1868 68,114 Thlr, für Zinſen 
vergüteten wir 75 Thlr. 21 Sgr. 8 Pf. am 
31. Deebr. 1867 und 1,378 Thlr. 10 Sgr. 11 Pf. 
am 31. December 1868, zuſammen 1,454 Thlr. 
2 Sgr. 7 Pf., die dem Zinſen⸗Conto belaſtet find. — 
Tratten⸗Conto. Der Verkehr darauf beſchränkt 
fh bis 31. December 1868 im Eingang auf 132,206 
Thlr., davon wurden bis dahin bezahlt 125,939 Thlr. 
nach dem 31. December 1868 waren noch fällig 6266 
Thlr. — h. Gonto-Gorrentverfehr. Der Debet⸗ 
Umſatz bis 31. December 1868 war 12,281,249 Thlr. 
der Creditumſaß bis 31. Decbr. 1868 war 12,433,928 
Thlr. — Der Geſammtverkehr ſtellte ſich dem⸗ 
nach in den circa 1%, Jahren ſeit Beginn des Be⸗ 
triebes auf 35,500,143 Thlr. in runder Summe. 
Aus dem zur Erläuterung der Abſchluſſe, die 
ch unter de! Inſeraten dieſer Nummer finden, er 
atteten Rechenſchaftsbericht, erſehen wir ferner noch, 
aß die Bank, da die Termine zur Einzahlung der 
Ratenzahlungen auf 12 Monate vertheilt waren (der 
letzte fiel auf den 31. Mai 1868) das geſammte Ca⸗ 
pital von 350,000 Tylr. durchſchnittlich nur vom 
5. December 1867 an, alſo seit nicht ganz 13 Mo: 
naten zur Verfügung gehabt hat. Die Einzahlungen 
ſelbſt erfolgten mit der größten Pünktlichkeit. Der 
billige Zinsfuß, an welchem der Geldmarkt litt, 
veranlaßte ſelbſt ſtarke Vorausbezahlungen, „worauf 
wir die ſtatutenmäßig vorgeſchriebenen 5p Ct. Zinſen 
mit 2307 Thlr. 16 Sgr. 5 Pf. zu vergüten gehabt 
haben“ — ein Umftanr, der bei der nen der 
erſten Dividende nicht ohne Einfluß geweſen ift, 
über deſſen Höhe das umſeitige Gewinn⸗ und Verluſt⸗ 
Conto genauen Ausweis giebt. 


Berlin, 19. April. [Gebrüder Berliner.] 
Wetter ſchön. — Weizen loco matt. Termine 
niedriger. Gef. 8000 6% Kündigungspreis 60, . 
loco ei 2100 43. 58—70 nach Qual., fein 
weiß ſchleſiſcher 67 ab Bahn bez., per 2000 43. April⸗ 
Mai 60¼—60 bez., Mai⸗Juni 60½—60¼ bez., 
JuniJuli 61—60%, bez., Juli-Auguſt 61%, bez. — 
Roggen per 2000 #4. loco ſchwerfalliges Geſchäft. 
Termine ohne weſentliche Aenderung. Gef. 35000 64. 
Kündigungspr. 51¼ , loco 50% —51 ab Kahn 
bez., exquiſtter 5% ab Bahn bez., ſchwinmend pol⸗ 
niſcher 81—83 C 51—51¼ bez., per dieſen Monat 
u. April⸗Mai 51½—51½—51½— 51¼ bez., Mai⸗ 
Juni 50—50%—50¼ bez. u. Gld., Juni⸗Juli 49s 
dis 50—49%—49⅜ bez., Juli-Auguſt 47¾—48 bis 
47⅜ bez. — Gerſte e 1750 84, loco 43—54 9 — 
Erbſen per 2250 . Kochwaare 60—68 5%, Futter: 
waare 52—58 % — Hafer Yr 1200 &, loco 
ſchwach behauptet. Termine matt. Gek. 1200 Ctr. 
. 31½ Thlr., loco 31—35 9% nach 
Qualität, galiz. 30½—31¼, ordinair weſtpreuß. 
31½, fein pomm. 33½— 33% ab Bahn bezahlt, 
April Mai 31½ Br., Mai⸗Juni 31 bez., Juni⸗Juli 
31%, Br., Juli⸗Auguſt 28% bez., Septbr. Octbr. 27½ 
bez. — Weizenmehl excl. Sack loco der an wm 
verſt. Nr. 0 4— 3% , Nr. O u. 1 3¾½—3¼2 
Roggenmehl exel. Sack zu unveränderten Preiſen 


„Br. per dieſen Monat 7%; Br., 
S 


April Mal 7% eptbr.⸗Octbr. 7½ Gld. — 


Oelſaaten 
Rübſen 84—86 


per dieſen Monat u. April⸗ 


bis 10 bez, Jun Juli de, Mai⸗Juni 91½ —10½ M 


Oetbr. 10% 10 ½ 101010 e bez. September: 


er hein ohne Faß, Ioco 
114 32 8 1255 5 
ändert. Gef. 10,000 Dust Kran 9 5 A 
mit Faß per dieſen Monat, Apr L Maß und Mai. 
Jul aug 16% Sr, 16% Bid, ene en 

uli⸗Augu 2 Br., d., 5 ; 
16% bez., loco ohne Faß 15½ bez. eee 


Stettin, 19. April. [Mar Sandberg.] Wetter 


chön. Wind NO. Barometer 27” 11". Temperatur Schwoders leer ſtromauf, Matthias Nittke mi 5 
orzens 6 Grad Wärme. — Weizen unverändert, pappe und Soda von Breslau nach Gleiwitz. 35 
loco Jr 2125 84 gelber inland. 64—66½ & nach Breslau, 20. April. (Producten Markt.) 
Qual. bez. bunter Poln. 62—64 % bez. weißer 64 Wetter kalt. Wind cord, Thermometer 50 Wärme 
—66 bez., Ungar. 5360. % bez, auf Lieferung Barometer 27, 11½%“. Am heutigen Markte hat 
83.8584 gelber r Frühjahr 65¼ 66 ½ bez, 5 die Meinung für Getreide eher feſter gezeigt, 
Mai-Zuni 66 bez., Juni⸗Juli 66%, Br., 66%, Gd., ſo daß ſich Preiſe gut behaupteten. 1 
Juli⸗Auguſt 67 Br., Sept. Oct. 65 % bez. u. Br. —| Weizen blieb beachtet wir notiren er 85 6. 
Roggen wenig verändert, loco Year 2000 64 51—52¼ weißer 67—75—79 2 gelber, harte Waare 67—74 
Ag nach Dual. bez. Ungar 50—50½ bez, auf Lief. 5, milde 74—76 pr feinſte Sorten über Notiz bez. 
a Frühjahr 51½ bez. u. Gd., Mai⸗Juni 50%, Roggen gut preishaltend, wir notiren 
bez., Juni⸗Juli 50¼ — 50 bez., Juli⸗Auguſt 481, 84 8, 57—61 s, feinſte Sorten über Notiz bezahlt. 
bez. u. Br., Se t. Set. 47 & nominell — erſte Gerſte wir notiren bei ruhiger Kaufluft per 74 
ſtill, loco Yer 1750 & Ungar. 37—41 % bez., beſſere &.51—57 Sr, feinfte Sorten über Notiz bez. 
Ungar. und Schleſiſche 42—45½ 74 bez. — Hafer Hafer behauptet, er 50 2%. galiz. 3336. , ſchleſ. 
feſt, loco u 1300 6. Polniſche u. Galiz. Ladungen 37—40 , feinſte Sorten über Notiz bez. 


2555 7. bez., Pommerſcher, Märker u. Schleſiſcher Hülſenfrüchte, vereinzelt mehr beachtet, Koch⸗ 


bez., r Frühjahr 47.50 63. 35 % bez. erbſen wenig zugeführt 67 — 70 Sr, Futter: 
u. Br., Mai⸗Juni —, e ee 5 ae Erbſen 5196 ER 1 90 Pa icken 
ſchaͤftslos, loco Jar 2250 44 Futter- 53—54½ % bez, offerirt er 90 6. 5961 Gr — Bohnen gut 


Koch. 57—58 % Br. — Winter⸗Rübſen or 1800 & | preishaltend, Jr 90 e 68 — 75 Gr, — Linſen 
der Septbr. Oetbr. 81 . bez. u. Gd., 81½¼ Br. — Heine 70-84 Gr — Lupin en rler Ba 640. 
Mais loco Pr 10084. 59%, Sn bez. — Rüböl feſter, 55 — 57 * — Buchweizen ruhiger 9 70 . 
loco 10¼ 34 Br., auf Liefer. Kr April⸗Mai 10 % 53 — 56 „ Kufuruz (Mais) 57—59 r der 
bez. u. Gd. 10%½ Br. Mai⸗Juni —, Septbr.Ock. 100 4 — Roher Hirſe, nom, 46—50 S d 84 #4, 
10%, Br. 10%, Gd., Octbr. Nov. —. — Spiritus Kleeſa at, rokh, bei ruhiger Stimmung; wir 
etwas höher bez. loco ohne Faß 15¼—¼ n bez, auf notiren 11½—13½—14 % 7 fe, feinſte Sorten 
Lieferung Ya Frühjahr 15 7½—16 % bez. u. Br. über Notiz bezahlt, weißer ohne Aenderung, lä— 
Mai⸗Juni 159% %] „ bez., Juni⸗Juli 16%, Gd., 16—18—19¼ , feinſte Sorten über Notiz bez. — 
Juli⸗Auguſt 16¼ Gd., Auguſt: Sept. —. — Ange- Schwed. Kleeſam en ohne Zufuhr, 17—19— 
meldet: 100 W. Weizen, 10,000 Ort. Spiritus. — 2 6% — Thymothe e ehne Beachtung, 5½—6½ 
Regulirungspreiſe: Weizen 66 %, Roggen 51½ , Thaler. N. 
Rüböl 10 , Spiritus 16 Oelſaaten gänzlich ohne Zufuhr, Preiſe da⸗ 
Im Laufe der vergangenen Woche ſind zu Waſſer her auch nur nom. anzunehmen ſind, Winter⸗Raps 
eingetroffen: 1768 Wopl. Weizen, 1794 W. Roggen, | 200—207— 213 %, Winter⸗Rübſen 200 — 207 ge 
103 W. Gerſte, 752 W. Hafer, 545 W. Erbſen, |%r 150 6. Br. feinfte Sorten über Notiz bezahlt, 
3138 Centner Rüböl. Sommer⸗Rübſen 190—194— 206 Gr — Leindot⸗ 
Die Geſammtzufuhr zu Waſſer ſeit Eröffnung ter 172—174 Gr 5 
der Schifffahrt bis zum 17. d. M. beträgt demnach: Schlaglein ſchwach beachtet, wir notiren 59% — 
24.094 ½ W. Weizen, 14,853 ½ W. Roggen, 2674 W. 6½— 6 &, feinſter über Notiz bez. — Hanfja- 
Gerſte, 4547½ W. Hafer, 3819½ W. Erbſen, 422 W. men ohne Zufuhr, r 59 6. 6368 % — Raps. 
Oelſaat, 4300 Ctr. Zink, 90 Faß Spiritus, 13,624 wi 65—68 Ir Ya en Lein kuchen 84—88 pr 


Gentner Rüböl, 500 Ctr. Zinkblech. 75 
Dreöven, 19. April. (Bericht von Gebr. ie, A e Se der ka, 150 . Br. 
US 2 * . 
Die Börſe 


Bielſchofsky.) Witterung: Regen. Die Land: Breslau, 20. April Nase aun 


ee bombe id bun Wel, Woche wieder diem. war heute in beſſerer Haltung, das Geſchaft jedoch 
ſich der Abzug durchaus nicht gebeſſert 1 a wenig belebt. Italiener und Oeſterr. Credit: etwas 
heutigen Markte war die Kanfluſt nichts weniger böber; 8 ai Sa 591 1 
als gut, das Geſchäft beſchränkt. Von loco Roggen A: ed ee 
. Dr un 1 57 . 8 bil he er ee b. e  g 9 
7855 e Ga 2 3 = Be el "Dfficiell gekündigt: 500 tr. Hafer. 
eco Weizen, worin das Angebot bedeutender, Schein Nr. 472 
war theilweiſe billiger erhältlich. Im Allgemeinen teen g 1 ’ 
a e . bee 9 aa Nr. EN geblieben: 500 Ctr. Hafer Schein 
a iejed Artikels auf feſte Preiſe. per Breslau, 20. April. [Amtlicher Pro 

g e 0 gebe SO Posen ee 
Pfd. 2940 Thir bez. und Brief 8—9, mittel 10—11, fein 11½—12½ hochfein 131, 


—14½. Kleeſaat weiße ftill, ordinar 10— 13, mittel 
14—15, fein 16—17½ hochfein 18¼—19½, 
„ Leobſchütz, 17. April Die Zufuhren am heutigen f 80 hochfein 18/19 %. 
Wochenmarkt waren ziemlich ſtark und erfuhren die April 


n der 2000 8.) wenig verändert, Jar 

chenmark 5 u. April: Mai 47%, Br. Mai. Juni u. Juni Juli 

Preiſe für ſämmtliche Getreidegattungen, nur Hafer | 471 „Juli⸗ 7% 8 

ausgenommen, 5 — mäßigen Macgang. Sen a Br., Juli Auguſt 46%, bez. Sept. Ock. 45%.— 
Bezahlt wurde 10 


Weißer Weizen . 72 


Gelber Weizen.. 69 —71 : I e Schffl. afer r April u. April⸗Mai 493 % Gd. 
Roggen . 54 —56 I je nach Dual, übör hp 4 Mai 49%/, Br., ½ Gd. 
See. .. . . 51 —88 und Gewicht. a0 f 8 al. Jun Dis , dee Apr K April 


Hafer 36 88 


Preiſe der Cerealien. N 
Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. 
Bres lau, den 20. April 1869. 
feine mittle ordn. 
75—78 73 
74—75 3 
. 60—61 
53—57 
38—39 
67—70 


Von hier dagegen gehen nur ehr 


mit weniger als mit voller Ladung fahren will. Die 8 gelber 2 8 


Ungontractlich erklärt: 500 Centner Hafer 


Waare. 


Telegraphiſche Depeſchen. 


Berlin, 20. April. Ganfangs⸗ Gouge Ang. 2¼½U. | pr. Septor. 6%. „Geſchäftslos 


Weizen er April⸗Mai 60% 
menden . Sl, , | le 
ogg en ril⸗Mai. 8 4 
nz: Mal Jun 5 50%, | 50¼ 
B Juni⸗Juli 50% 50 
Rüböl Lr April-Mai 10½ 10 
Sept.⸗Oetbr. 10 ¼2 10 12 
Spiritus April⸗ Mal. 151½2 157% 
Mai⸗Juni 1513 15% 
Juni⸗Juli 16%, 165/24 
Sen u. Actien. Ein 
N — 
llhelmsbahn 33 105% 105°, 
OSberſchleſ. Litt. K. 175 175%, 
Rechte Oderufer⸗Bahn 871% 87, 
iert 124 ½ 124½ 
CC 551/, 55 
nie 88 ⁰5 880 


Die Schluß⸗Börſen⸗Depeſche von Berlin war bis 
E um 4 Uhr noch nicht eingetroffen. 


Stettin, 20. April. Cours v. 
Weizen. Wenig verändert. 19, April. 
a Frühjahr 66 | 05% 
ars 5 2.65% | 65% 
Roggen. Behauptet. | 
Yr Frühjahr. 651% 51 / 
rt 30¼ 50½ 
nit 50 50 
Rüböl. Feſt. 1 
Dir April⸗Mai ; . 10% 10 
Septbr⸗Oetober 10%; 10¼ 
Spiritus. Unverändert. 
Nühjahrr 16 16 
kai⸗Juni N88 15113 | 151,2 
Juni-Juli 186½ 16% 


Wien, 19. April, Abends. Schluß beſſer. — 
0 e.] Credit⸗Actien 287, 50, Staatsbahn 
35, 00, 1860er Looſe 101, 60, 1864er Looſe 123, 50, 
Böhmiſche Weſtbahn —, —, Silber Rente —, —, 
Papier⸗Rente —, —, Galizier 216, 75, Lombarden 
233, 90, Napoleonad'or 9, 93, Anglo⸗Auſtrian 319, 25, 
Franco⸗Auſtrian 132, 00. 


Wien, 20. April. (Vorbörſe.) Cours vom 
Feſt, lebhaft. 19. April. 
1860er Looſe 101, 50 101, 20 
1864er Looſe 123, 60 123, 30 
Credit⸗Actien 288, 30 287, 50 
en, im | ii 
ombardiſche Ei 5 2, 
Napoleonsd or 9, 90½ 5 9, 175 
„Courſe. ours vom 
Wien, 20. April. (Schluß⸗Courſe.) 18 Ani. 
iques : 61, 80 
3% Metalliques. 28 * 8 
National⸗Anl. le er 69, 8 
1860er Loose. 8 8 | 101, 10 
1864er Looſe 33 | 123, 30 
Credit⸗Aetien a2 285, 80 
Franko⸗Bank BR = 130, 
Anglo⸗Bank 2 317, 
National⸗Bank 32 | 724, 
St.⸗Eiſenb.⸗Act.⸗Cert. „8 331, 50 
Lombard. Gifenbahn . . Se 2232, 60 
Londn 3838 124, 60 
T os 49, 50 
amtbugg Era 0 22 91, 70 
f aſſenſcheine . 82 183, 
Napoleonsd or N 85 9, 95 
a ankfurt a. M., 19. April, Abends. [Effeeten⸗ 
Socke tal Amerikaner 87½, Gedi ellen 290, 


221, 18 82 ½, Silberrente 57⅜, Papier⸗ 


ö nn 318, ſteuerfr. Anleihe —, Lombarden 
er Lobſe 
Rente —. Feſter. 


Bremen, 19. April. fee Standard white, 


London, 19. April, Nachmittags 4 Uhr. 
a Cours v. 17. 


Conſols T 931716 93/6. 
Iproc. Spanier 30½ | 30%ıs 
Ital. 5proc. Rente 55 7⁰ 55% 
r 19 191% 
Miner 14½ 14% 
Sproc. Russen de 1822 86¼ 861 ½ 
5proc. Ruſſen de 1862 86 / | 86% 
Sl! 60%;s 60/1 
Türkiſche Anleihe de 1865 4134 | 419 
Sprocent, rum. Anleihe. . . . 881, 88½ 
6% Verein. St,-Anleihe pr. 1882. 81½¼½ 81/1 
Baumwolle: 


Liverpool, 19. April, . ; 
8000 Ballen Umſatz. Ruhig. — Middling Orleans 
128, middling Amerikaniſche 12, fair Dhollerah 
10%,, middling fair Dhollerah 10, good middling 
Dhollerah 9, fair Bengal 8¾, New fair Oomra 
10%, Pernam 12%, Smyrna 10%, Egyptiſche 13, 
Oomra Märzverſchiffung 10½. 


Mein Comptoir 


befindet ſich von beute ab: 


Antonienſtraße 30, parterre. 


Breslau, den 20, April 1869. 


Albert Ludw.g Cohn. 
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RNewyork, 19. April, Abends 6 Uhr. (Schluß ⸗ 
Wege Cours v. 17. 
Wechſel auf London in Gold . 108. 107¼ 
ee a 337g 331/,° 
1882er Bonds 120 120%. 
1885er Bonds . 1173 118. 
1904er Bonds 106¼ 106. 
Illinois 144½. 142. 
Eriebahnn 34 ½. 338¼. 
Baumwolle er 23%. 285. 
TCF 6,05. 6.25. 
Petroleum (Neunderp pic) IR 32½. 32½. 

„ 2 a 32 ¼ 

KR 5 —. 
Schleſiſches Zink ee I Beben 
ST a — — 


—ů——ðè ie 


Für Deſtillateure. 
Reine unverfälſchte Lindenkohle 


iſt nur zu haben bei [275] 
F. Philippsthal, Büttnerſtraße Nr. 31 


. 


Ein Oberſeeundauer 


ſucht in einem Getreide oder Bank Geſchäft eine 
3 als Lehrling. Gefl Offerten et unter 
9 . Ohnstein, hier, Zwingeſtraße Nr. 44 
erbeten. 


Wekanntmachun 


Feuer-Versicherungs-Actien- Gesellschaft 
für Deutschland „Adler“. 
Grund⸗Capital: Eine Million Thaler preuß. Courant. 


Nachdem Herr Paul Behrens, bisheri zer Aſſocis der Herren Carl Scharff u Co. zu Breslau, 
welche unſere Geſellſchaft bis jetzt in der Provin; Schleſien vertreten haben, aus dieſer Firma ausgef chieden iſt, haben 


wir demſelben nach allſeitigem freundſchaftlichem Uebereinkommen die 


Perſon übertragen. 
Agenten Paul Behrens dem verehelichen 


Indem wir dies zur öffentlichen Kenntniß bringen, empfehlen wir den 


Führung der General-Agentur für feine 
erren General: 


Publikum und erſuchen insbeſondere unſere Herren Special⸗Agenten 


in der Provinz Schleſien, ſich in allen geſchäftlichen Angelegenheiten an denſelben zu wenden und einer 


prompten Erledigung gewiß zu fein, 
Berlin, den 12. April 1869. 


Feuer⸗Berſicherungs⸗Actien⸗Geſellſchaft für Deutſchland „Adler.“ 
Director. 


Ser 
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Woeniger. 


Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung verfehle ich nicht, 


die am hieſigen Platze nunmehr 


von mir vertretene Geſellſchaft „Adler“ dem Wohlwollen des Publikums auf das Angelegentlichſte zu empfehlen 


und wird es mein ſtetes Beſtreben ſein, 
ſuchenden nach Kräften entgegen zu kommen. 
Breslau, den 15. April 1869. 


durch prompte und coulante Geſchäftsführung den Verſicherungs⸗ 


Der General- Agent. 


P. Behrens. 
Oblauer Stadtgraben Nr. 19. 


Breslauer Börse vom 20. April 1869. 


Inländische Fonds- und Eisenbahn-Prioritäten. 


Preuss. Anl. v. 18595 | 1024, B. 
e 44 93¼ B 
de dos 4 | 86%, B 
Staats-Schuldsch. .. 34 83 G. 
Prämien-Anl, 1855 33) 125 B. 
Bresl. Stadt-Objig. 4 — 
do. do, 44 94 B. 
Pos. Pfandbr. alte 4 — 
do. do, neue 4 83% B. 
Schl. Pfdbr. au 1000 Th. 33 79 G. 
do. Pfandbr. Lt. A. 4 89—88⅛ bz. 
do. Rust.-Pfandbr. 4 — 
do. Pfandbr. Lt. C. 4 — 
do, dor eee 
Schles. Rentenbriefe 4 89 bz u. G 
Posener do. 4 86½ bz 
Schl. Pr.-Hilfsk. Opl. 4 8. 
Bresl.-Schw.-Fr. Pr. 4 81¾ B 
do. do 43 87% G 
do. do, G. 5 87½ G 
Oberschl. Priorität. 35 74½ B 
do. do. 4 82% B 
do. Lit. F. . 4} 89½ G 
isse-Brieger do. — = 
ah ® Tisenbahn-Stamm-Actien, 
Bresl.-Schw.-Freib. 4 1094, G 
dto. neue 100 ½ bz. u. G. 
Oberschl. Lt. A u. C 33 175% 
do. Lit. B31 — 
Rechte Oder-Ufer-B. 5 87½ 87 bz. u. G. 
R. Oderufer-B.St.-Pr. 951½.— ½ bz, 
Cosel-Oderb.-Wilhb. 4 | 106 bz. d. B 
do. do. St.-Prior. 5 — 
do. do. do. 4 
5 


Warschau-Wien 3 62 bz. u. B. 


Ausländische Fonds. 


6 87¼—88 bz. u. B. 
55%, bz u. G. 


Amerikaner 
Italienische Anleihe 5 
Poln. Pfandbriefe. 4 — 
Poln, Liquid-Sch.. 4 57½ % bz. 
Sa te 
5 82½ G. 
4 


Oest. Nat,- Anleihe 
Oesterr. Loose 1860 

do, 1864 
Baierische Anleihe. 


Gold und Papiergeld. 


Ducaten — 95% G. 
Louisd'oeͤr — 113 B. 


Russ, Bank-Billets.— 80½—% bz. 
Oesterr. Währung. — 82½—¼ bz. 


Diverse Actien, 


Breslauer Gas-Act, 5 
r 5 
Schles. Feuer-Vers, 4 
Schl. Zinkh.-Actien 
do, do. St.-Pr. 45 — 
Schlesische Bank. 4 118 bz. 
Oesterr. Credit. 5 124½ G. 


Wechsel- Course. 


1419/ bz. 
141 ½ G. 
151½ G. 
150%, bz. 


1 


49% bz. 


— ur) 


81%, bz. u. G. 
. Hierzu eine Beilage. 
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Beilage zu Nr. 91 des Breslauer Handelsblattes. 
Dienſtag, den 20. April 1869. 


Frankfurter Lebens ⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


Nechnungs⸗Abſchluß des Jahres 1868. 


A. Einnahmen. 8 . 


| 
1. Uebertrag aus dem Jahre 1867: | 
a) Prämien⸗Reſerve und Prämien⸗Ueberträge . i e A 1,811,489 38 
b) Gewinn⸗Reſerve eee e 3 65 684 14½ 1,877,173 52%, 
2. Reſerve für 19 am 31. December 1867 noch nicht bezahlte Sterbefälle 27.651 38 


3. Einnahmen im Jahre 1868. 
A. a) Prämien von Verſicherungen aller Art, einſchließlich des Guthabens an Prämienraten, welche 


wegen halb⸗ oder rierteljähriger Zahlungsweiſe geſtundet find . - R ; ; : 375,569 3 
p) Rentenkaufgelder ; 3 5 3 ; x 8 5 a 2 N ; e 5 £ 29,754 | 46 
405,323 49 
B. Actien⸗Uebertragungs⸗Gebührea, Policen⸗Gelder ꝛ e. 1,337 11 
C. Zinſen a 5 . R . . ö g ; j ö . 2 5 2 8 105,249 39 
D. Cours⸗Gewinn auf Effecten . . , f a . a - R ; ; : . 8 7.823 55 519,734 34 
Geſammt⸗Tumme der Einnahwen. D 


B. Ausgaben. | 


1. Für 18 Sterbefälle aus früheren Jahren 35,201 28 
2. = 81 Sterbefälle aus dem Jahre 1868 . is . g : BF Ä x 5 E 5 106,249 30 
3. „6 bezahlte Ausſteuer⸗Capitalien 2 a : 0 8 - s 8 . a 5 2,325 . 
4. „ zurückgekaufte Policen > i s ; : x a x 5 2 ? g 5 4 12,987 36 
5. Rückoerſicherungs Prämien > FF 35,228 30 
h % 68,830 36 
7. Proviſtonen an dle Agenten J ²˙:mÄ̃ lil. u az 30,910 4 
8. Gehalte, ärztliche Remunerationen, Inſerate, Porti, Miethe, Bureau: und Reiſeſpeſen, Druckſachen, 
Courtage 27. r y . 30,730 54 
9. Reſſerve für 15 unerledigte Sterbefälle 7... ᷣ . 39,190 2 
10 =» Meferve für 1 noch nicht erhobenes Ausſteuer⸗Capital 8 3 8 3 175 = 
Al. „ Prämien⸗Ueberträge . > 5 8 : 5 4 8 A 8 8 fl. 165,556. 13 kr. 
Prämien⸗Reſerve P V ere. 1,933,443 11 
12. » Gewinn⸗Reſerve von der letzten Abrechnung einſchließlich des Coursgewinnes auf Effecten (ſiehe | | 
eee nh . Ran 73.508 277 
Giſammt⸗ 2 umme der Ausgaben 2.368.779 58 
Zur Verrechnung kommender reiner Ueberſchuß | 65,779 Ni 
274 Die Garantit⸗Mittel der Geſellſchaft beſtehen in: 
dem Grund⸗ Capital fl. 3,000,000. — kr. 
der Prämien Reſ erde »» 1. 988 448, 11 
der Gewinn⸗Reſ erde 5 . — 87,703. 9 


fl. 5,021,146. 20 Er. 


| tündigungen. 4 „ 
bee ae. us un be, ben, Hägel⸗ und Vieh⸗Verſicherungsbank für Deutſchland 


ſetzten Ziehung der 4. Klaſſe 139 ſter königlich preu⸗ 2 
ßiſcher Klaſſen⸗Lotterie fielen BE in D erlin, 
1 Gewinn zu 20000 Thlr. auf Nr. 30874. gegründet auf Gegenſeitigkeit ihrer Mitglieder im Jahre 1861. 


2 Gewinne zu 5000 Thlr. auf Nr. 16686 42284. 
4 Gewinn zu 2000 Thlr. auf Nr. 5820 38854 58933 80912. 


14500 erannt „Au 1000 Sie. auf, 05 22, 2066 21669809 Die Bank verſichert in für ſich beſonders beſtehenden und abrechnenden Geſellſchaften 

990 2919 35404 30083 41985 42588 47754 48280 55868 a) Boden⸗Erzengniſſe gegen Hagelfchaden, 

90859 88658. 09797 69859 71474 84744 86239 89680 90389 b) Pferde, Rindvieh und Schweine gegen durch Krank: 
45 : a 

4 8 me. 200m 4a 8787 l heiten oder Seuchen entſtehende Verluſte. 

47670 45572 88255 38884 39562 40892 44528 45049 47260 Die Prämien find mäßig und den einſchlägigen Verhältniſſen überall Rechnung tragend. Mit⸗ 


69610 70189 71575 58853 74115 58231 61311 63887 69265 glieder, welche auf mebrere Jahre verſichern, genießen Vortheille. Von den Ueberſchüſſen er 
ar gt 9 ea Daran, 328 ee 70308 Tanya we a ane 70 pet ‚as Br die eee ihrer Bee 
an Thlr. at die Bank dagegen noch niemais in Anſpruch genommen. ie Dur nittsprämie d ü 

7976 9998 10674 10934 Toe 1820516822 7619 7860 1 iſt = perfloſſenen Jahre bedeutend billiger gemejen, a0 die tie , 

i 5 25404 28495 22032 22162 22676 rirender Actien⸗Weſell ſchaften und der Mehrzahl der Gegenſeitigkeits⸗Anſtalten. 

32106 34628 39841 41596 4276 42796 44888 26057 46142 Die Bank hält ſich dem land wirthſchaftlichen Publikum zur Verſicherungsnahme angelegentlichſt 
775 6428 - 5 Autan u 2 a e den a. Er ende General Agentur ſcu weiteren 

72902 73112 Auskunft und zur Vermittelung . üſſen reſp. zum ſofortigen Abſchluß von Hagel 

86737 87245 88114 89277 89910 90084 91514 94847 ige Verſicherungen gern bereit. 5 . e ee a ® 968 


Berlin, den 18. April 1869. Breslau, den 15. April 1869. 


Königlige Generalseotterie@ireetion. Die General⸗Agentur Ferd. Ebeling, Kloſterſtraße 88. 


e 
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„HELVETIA, 


Schweizerische Feuerversicherungs-Gesellschaft 
in St. «allen. 


Sechster Rechnungs-Abschluss, 


umfassend die Operationen vom I. Januar bis 31. December 1868. 


JE Fr. RT F. N 
Passiva. Vortrag bes Saldes gu ss : : j ; he Er 
151 5 
Actien⸗Capital ! 10.000.000 — „ der Reſerve für nicht abgelaufene Verſicherungen aus 1867 414.491 63 
Diverſe Credito ren 6007 65 n " m „, unregulirte Schäden aus 1867 167,842 57 
Gewinn⸗Kefervefounn- . 2.0.0. 2,466 29] Erzielte Baarprämien Einnahmen incl. Gebühren auf verſicherte 5 
Reſerve für laufende Riſiken. 223,503 20093 Fr. 768, 11,58. — | 41 247.125 5 
fi ſchwebende Schäden 76151 69 Zinsertrag der Geldanlagen FF . 96.367 70 
Gewinn und Verluſt⸗Conto . Total der Einnahmen 42030, 568 |14 
Total 10,532,900 59 0 
. Rückprämien auf riſtornirte Verſicherungen im N dr | i 3 
r. 68,690,347. —. 109,601 38 
Obligati d ns | 8.000,000 Bezahlte Dan auf rückverſtcherte . . „ 137,529,522. —. 321,151 76 
Barkeigen ar er Actionaire ._ terlagen und 0000 — Bezahlte Brandſchäden incl. Er mitte lunge koſten £ 
‚auf Hypotheken, Hinterlag RAT und Remuneratione n. „ 98919. 94. 
n n , von sen Müdvefigerem . | 5 _2i048 02. | 7a8;a01 08 
Caurionen bei verſchiedenen Regierungen 224,588 20] Igentnrproviſſonen und Gourtagen e 
Wechſel im Portefeuille 1 197.994 77 Sammtlihe Verwaltungskoſteen 114.318 60 
Caſſa ö 29,585 56 Abſchreik ung auf Errich tungs Conto und zwar | 
a mienausſtände Er . i i j 127.349 97 1) Abſchreibung der ganzen in 1868 1 
aldi der Rückverſicherungs⸗Geſellſchaften . 64,027 35 4 aufgelaufenen Koſten. . Fr. 16,240. 24. | 
Diverſe Debitoren „„ 3,113 70 ) Reglementarifche Abſchreibung A N I. 
Errichtungs und Organiſations Conto 68,827 13 von ( auf Fr. 91,769.51 . „ 22.942. 38. 39, 82 62 
Vorausbezahlte Proviſionen 60,401 95 8 auf Mobilien Conte 225ß57 3] 
. ſicherungs Schildern ; 2 52 = Total der Ausgaben —— 1.506,141 49 
orrath an Verficherungs. S . 417 180 (2 a * 
Zu verrechnende Zinſen auf die Fondsanlagen 31,480 34 N Bleiben 524.426 65 


5 Total 10.532.500. 5 Hiervon kommen in Abzug: 

Betrag der bis 31. December 1868 geſchloſſe⸗ RReſerve für noch nicht abgelaufene Verſicherungen im Betrage von | 
nen mehrjährigen Verſicherungen, für welche | r. 343,345,900. — | 423,503 20 
die Prämien ſedoch erft ſpäter zu verein⸗ | (Hiervon entfallen Fr. 324,921. 35 auf 1869 und Fr. 98,581. 85 a | 

nahmen find 8 5 . 2,224,446,483 auf ſpätere Jahre.) | 
Betrag der hierauf entfallenen und ſomit in 


2 b 1 ur ü erve für unregulirte CHäden dr TAB 
dieſer Bilanz nicht verrechneten Prämien g 3,129,899 13 Ref a0: Enthell der Ruckderſicherer . 5 46,597 20. 76,151 69 
Total der Reſer ven. 499.654 89 
| | Verbleibt ein Netto⸗Gewinn vonn 24,771 76 
St. Gallen, 2. April 1869. Der Verwaltungsrath: Der Speeialdireetor: 
C. Bärlocher-Jacob $räfitent. Grossmann. 


Magdeburger Lebens- 


5 Versicherungs -Gesellschaf 
Leopold Freund, Die nach den Beſtimmungen der 88 5 19 des revidirten Statuts für das halt. 


Druckerei 


Herren-Strafe Nr. 30 geſetzte Wee mit 5 
im „Gutenberg“. 5 9 2 Thaler (auf 100 Thlr. Einſchuß) a 
. fer tif gegen en 775 e eee Nr. 2, II. Serie, bei unſerer Geſellſchafts Kaſſe (Alte Markt Nr. 11) 
j i vor e ab in Empfang zu nehmen. 
Anfertigung aller HBagrapb: Arbeiten. Len ben Magdeburg, den 7. April 1869. [246 
- Magdeburger Lebens-Versicherungs-Gesellschaft. 
Visitenkar ten 2 W. €. Schmidt, ©. Liste mann. 
100 St. von 14 Sgr. bis 20 Sgr. 
Acdresskarten, Magdeburger | 
100 St. von 20 Ser bis 1 Tr, 15 Sgr. Lebens-Versicherungs-Gesellschaft, 
General⸗Verſammlung. 
Verlobungs-Anzeigen, Auf Grund unſeres revidirten Statuts werden die nach $ 27 1 Aetionaire, ſowie 
EB 3 die mit Dividenden Anſpruch auf Höhe von mindeſtens 2000 Thlr. Capital verſicherten Perſonen zu der 
wech e und Oni tungen mit Firma, am 26. Mai 1869, Nachmittags 3 11 r, 
von 1 Thlr. 15 Sgr. ab. im biefigen e, zwölften ordentlichen General: erſammlung eingeladen. 
; . ö r Tagesor : 
Saubere Lithographie, feinste Glace-, aM ) Vortrag des Rechenſchafts Berichtes und Ertheilung der Decharge 
sowie starke Schreibpapiere. 2) Antrag der Direction auf Streichung des $ 42 des revidirten Statuts. 
Der, e 5 Diejenigen der Herren Actionaire und e welche dieſer General-Verſammlung bei⸗ 
Proben zur Ausieht in der Druckerei] | wohnen wollen, erſuchen wir, Einlaß Karten hierzu auf unſerem Bureau (Alte Markt Nr. 11) ſpäteſtens 
Jon - bis zum 26, Mai c., Mittags 12 Uhr in Empfang zu nehmen. 
Leopold Freund, Magdeburg, den 7. April 1869. > 
Herren-Strasse Nr. 30 im „Gutenberg. Magdeburger Lebens-Versicherungs-Gesellschatt. 
Der Ver waltungs⸗Ausſchuß: Carl Schrader. 4 


. 
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„HELVETIA“, 


Allgemeine Versicherungs- Gesellschaft 


in St. Gallen. 


Zehnter Rechnungs- Abschluss, 


umfassend die Operationen vom 1. Januar bis 31. December 1868. 


Gewinn- und Verlust-Conto. 


Bilanz. 
a Eee Fr. C 
Passiva. 

Actien capital J5,000,000 — 
Gewinn ⸗Reſerve fonds 1,000,000 = 
Schuldige Rückverſicherungsprämien . 291,871 24 
Diverſe Creditoren 2 = 115,574 03 
Zu verrechnende Proviſionen, Courtagen 

und andere Auslagen [42,661 12 
Reſerve für laufende Riſiken 321,390 42 
Reſerve für ſchwebende Schäden 707,932 13 
Conto für gemeinnützige Zwecke 655 83 
Gewinn: und Verluſt⸗Conto 545,429 09 

Total 8,025,513 86 
Activa. 

Obligationen der Actionaire. 4,000,000 — 
Unſer halber Antheil am Geſellſchafts⸗ 

haus a 8 1 8 5 5 70,000 — 
Effecten „ 462,160 — 
Darleihen auf Hypotheken, Hinterlagen 2 

und Obligationen . 8 9 . |. 910,530 30 
Wechſel im Portefeuille 1.472,804 50 
11, 74 
Ausſtände bei Agenten und Verſicherten | 964,786 59 
Diverſe Debitoren £ 1 b 2 99,208 73 
Zu verrechnende Zinſen auf die Fonds: | 

Anlagen . . 29,479 — 


Total 


8,025,513 86 


St. Gallen, 2. April 1869. 


Schiffs⸗Nachrichten. 

Eouthamptın, 16. April. 
norddeutſchen Lloyd „Ohio“, 
am 3. April von Baltimore abgegangen 
10 Uhr Morgens wohlbehalten unweit 


Das Dampfſchiff des 
Capt. C. Baſſe, welches MM 
war, iſt heute! 


Cowes einge⸗ 


troffen und hat um 1 Uhr Nachmittags die Reiſe nach 
Bremen fortgeſetzt. Daſſelbe bringt 47 Paffagiere und 


volle Ladung. 


Die „Ohio“ wurde 20 Stunden durch Nebel auf Br 


gehalten, dieſelbe paſſirte Cap Henry am 4. April, 
Abends 10 Uhr, und hat die Reiſe ſomit in 11 Tagen 


zurückgelegt. 


Berlin, 19. April. Prämien- Schlüsse. 


Vorprämien. Ult. April, 
Bergisch-Märkische , . 131/1 B 
Berlin-Görlitzer 76//% B 


Cöln-Mindener , 119¼½/¼ 3 
Cosel-Oderberger . 106½¼½/ bz 
ainz-Ludwigshafener 5 1135/1 B 
berschlesische . 11764/g/1 B 
1% 

Umiinische Ei 2 — 
ſsconto-Comar dit 5 5 


Gee e | — 
Lombarden rActien 125/1½ ba 


Franzosen . 127¼/ö bz 
Oesterr. 1860er Loosd 5 —— bz 
Italiener, 555, 7% bz 
Ital. 2. Obl. SRH 
Amerikaner 3881 
Böhmische Westbahn : 38 45 bz 
Karren 

Börgisch-Märkische . . 297 
Cöln-Mindener , 5 118% G 
Oberschlesische „174 B 
Rheinische 1114/1 B 


Lombarden , 


Ult. Mai, 
132/2 G 
76½½/ ¼ bz 
120/11, B 
107¼/1½ b 
135¼½/ V/ B 
177½ G 
115½¼/%1½ G 


126/3 bz 
128,2½% bz 
183½%½%½% bz 
83 ½7⁰1¼ bz 
56/1 ba 


88¼ % bz 


1 5585 G 5 
YollY, 
1 
113/13, B 


jj 
ö 


Il 


Vortrag der Reſerve für laufende Riſiken aus 1867 ; X 290407 77 
* „ „„ , ſchwebende Schäden aus 1867. 8 8 A j 489,593 84 
Erzielte Prämien Einnahme auf Land-, Binnengewäſſer⸗ und Seetransport⸗ 
Verſicherungen im Geſammtbetrage von Fr. 581,447,671 42.995,752 22 
Zinſenertrag der Geldanlagen . 5 ? 7 1 5 . 112540 |47 
Total der Einauhn en. |, 571, 30 
Riſtorni und Rückvergütungen 5 8 ; 0 ae 0 5 74,778 
Rückverſicherungsprämien WW 
Bezahlte Schäden abzüglich Sauvetages . Fr. 1,454,704. 82. 
Ab: Erſatz von den Rückverſicherern . „505,060. 80. | 949,704 
Courtagen und Agenturproviſionen £ 2 205,295 |; 
Sämmtliche Verwaltungskoſten x 5 80 5 x 135,403 
Abſchreibung auf unſeren Antheil am Geſellſchaftshaus . .. 
Total der Aus gaben * 2,286,542 66 
Bleiben 1,574,751 |64 
. : Hiervon kommen in Abzug: 
Reſerve für noch nicht abgelaufene Verſicherungen im Bekrage von Fr. 32,842.856.] 321,390 
Mi „angemeldete und bis 31. December 1868 unliquitirt ge- 
eee, un Fr. 1,072,871. 87. 
Ab: Antheil der Rückverſicherer 364,939. 74. 707,932 12 
Total der Reſerven —1²9³322 55 
Verbleibt ein Netto-Gewinn von 545,429 09 
Hiervon ab: 4% Zinſen von Fr. 2.000 000, Betrag des eingezahlten Vetien⸗ 
capitals und des Reſervefonds . N . 5 ; . . . 5 80,000 — 
2 Bleiben 465,429 09 
| Tantieme des Verwaltungsrathes und der Direction 15% 69.814 35 
| Zur Verfügung der Wencral-Verſammlung 395,614 74 
| Der Verwaltungsrath ſtellt den Antrag hierv en 
zur Austheilung einer Superdividende von 39% an die Actionaire . 390,000 |— 
und den Reſt von e 5014 77 
zu gemeinnützigen Zwecken zu verwenden. 
Die diesjährige Geſammtdividende würde hiernach Fr. 470 per 
Actie oder 47% vom eingezahlten Actiencapital betragen. 
I 


Der Verwaltungsraty: 
C. Rärlocher-Jacob, Präſident. 


DDD 
x Mit dem heutigen Tage haben wir 


6 die General⸗Agentur 
der Ausfleuer- u.Dersorgungskafle 
c „le Conservateur.“ 


beſtehend feit dem 2. An uft 1844 und für Preußen conceſſi Reſeript 
e dae 2 N für Preuß nceſſionirt laut Miniſterial⸗Reſerip 
rovinz Schleſien 


Der Specialdirector: 


Mross mann. 


für die 
dem Herrn Leopold Gnadenfeld in Breslau üerscen 


Berlin, den 14. April 1869. 


Die Subdirection des Couſervateur. 
S. Behrendt, Ed. Wilm, 
Subdirector. Generalbevollmächtigter. 


NB. Laut officiellem Moniteur vom 7. April a. o. hat obenerwähnte Kaffe in den erſten drei 


Monaten d. J. neue Subſeriptionen mit einem Präu.ienbetrage von 5,096,750 Fr. 
2 Cts. aufgenommen. 


Bezugnehmend auf obige Annonce erlaube mir einem werthen Publikum dieſes 
Inſtitut beſtens zu empfehlen und liegen Proſpecte, Rechenſchaftsberichte ꝛc. zur gefälligen 
Einſicht bei mir aus. 

ie Breslau, den 14. April 1869. 


Leopold Gnadenfeld, General⸗Agent, 
Schmiedebrücke 64165. 


Thätige Agenten hier und in der Provinz werden geſucht. 


Magdeburger Bank- Verein. 


Hlincksieck, f Schwanert & Co. 


Gewinn- und;Verlust-Conto 
am 31. December 1868. 


Ausgabe. Einnahme. 


Täler, Sgr. Pf. hr. Sar. Pf. 
Ketſen⸗Zinſen auf vorausbezahlte Raten 2,307 1685 Gewinn an Effecten I NE ı: 261 24 11 
Porto P 526 216 dito = Agio .... 273187 
Handlungsunkoſten ſeit Juni 1867. 12,784 3 7 dito = Coupons „„ 6 15 
Verluſt bei Hecht u. Schrader. 5 N . 8 135 2 11 dito - Sorten 8 5 X £ 1% 3 u 
15750 | 16 5 dito =» Retourwechſe l. 39 18 5 
Gewinn 15,280 Thlr. 26 Sar. 5 Pf. . dito Deviſen und Wechſeln auf Nebenpläge . 5,049 25 5 
davon A dito = Proviſton re . . . . 8,528 14 | 9 
Abſchreibung zur Ausgleichung des Orzanifat. : Conto dite r Sf ie en, 
8 7,444 Thlr. 28 Sar 3 Pf. 

Netto⸗ Gewinn 17835 28 22 15.980 28 5 

| 104 1 | ww | 31,088 1210 


Oviger Gewinn von 15,280 Thlr. 26 Sgr. 5 Pf. giebt auf 350.000 Thlr. (1750 Antheile a 200 Th.) ein Reſultat pro 1867/68 von 4 b 
8%, Thlr. pro Actie, wovon nach Abſchreibung ſämmmtlicher Organiſationskoſten im Betrage von 7,444 Tolr. 28 S. 5 Pf. und A Ban pt. 
für die Reſerve, noch 4 Tolr. pro Actie zur Vertheilung und reftirliche 444 Thlr. 4 Sgr. 2 Pf. auf unvertheilte Dividenden Conto als Saldo⸗Vortrag tommen. 


Bilanz 
am 31. becember 1868. 


Debet. Oredit. 


Thlr. Sar. Pf. Thlr. Sar. Pf. 


ff Wee e, Sir eE . — 
Wechſel Inland 281,353 Thlr. 8 Sgr. 10 Pf. | EHDMIen ren nee dH 
do Ausland BEE 28. 6. | Bol 5 4 Spaarkaſſ e. 4 68,114 25 — 
Effecten 2 . . . 57,461 13 11 Tratten⸗Conto 7 a i 5 > > x N 6,266 24 — 
Lombard⸗Conto 898 Credito res a IR 210.937 19 9 
Coupons 141 7 6 Reſerve⸗Conto 3 391 Thlr. 24 Sgr. — Pf. 391 24 — 
Inventar 2252 10 = Dividenden-Gonto auf 1750 
Debitores 228,22 13 6 Keen u 4 Thlr.. 7% —8 100) — | — 
Vortrag auf unvertheilte 


Dividenden⸗Conto 444•ů 4 2 u 4 
7,835 Thlr. 28 Sgr. 2 Pf. | 


— — C — 


656,405 6 1 655,405 6 


11 


Miscellen. 


— Das Silberagio in Oeperreich. Ein ſehr 2 — 
intereſſanter Artikel der N. Fr. Pr, der allerdings 

mehr angiebt, worauf die Agioſchwankungen nicht be⸗ 

ruhen, als worauf fie beruhen, enthält folgende Zn⸗ 

ſammenſtellung: 


ee ei ebe, e vn Frankfurter Verſicherungsgeſellſchaft. 


Im Jahre 1860 durchſchnittlich 131.90 fl. 
1861 . 141.20 


* 7 * * 1 

F Zwölfte ordentliche General⸗Verſammlung. 

1 1865 5 1 8 In Gemäßheit des § 43 der Statuten werden die nach 5 44 ſtimmberechtigten Actienaire der 
7 8 > 120.20 = Providentia hierdurch auf 


Dienſtag, den 4. Mai 1869, Vormittags 10 Uhr zur zwölſten 
. ordentlichen Geueral⸗Verſammlung 


Die zum Eintritt in die General-Verſammlung erferderlichen Legıtimationskarten, welche zuglei 

die Angabe des Verſammlungs⸗Lokales enthalten, werden vom 27. April bis 2. Mai l. J. im Lokale ae 
Geſellſchaft ausgegeben, und zwar an Namens. Actionaire gegen Einreichung, eines Ziffernverzeichniſſes der 
auf ihre Namen in den Regiſtern der Geſellſchaft eingetragenen Actien, an die Beſitzer von Inhaber⸗ 
Actien beuge Vorlage derſelben mit Ziffern⸗Verzeichniß. Bevollmächtigte haben gleichzeitig ihre Voll⸗ 


" 1868 5 114.70 5 

Am 15. April 1869 iſt Silber in Wien notirt: 
121. 50 bis 121. 75. Daß das Agio nicht lediglich 
die Folge der Ha delsbllanz iſt und insbeſondere nicht 
im umgekehrten Verhältniſſe zu den Ziffern in Ge⸗ 
treide⸗Ausfuhr ſteht, ergeben die Ziffern des Weizen⸗ 
r die mil, ben Agioziffern zufammengeftellt. Es 
ud die folgenden: i N 
Jahre Wetten in Tauſenden De 


— — — — 


von Zoll, Centnern. pr. macht abzugeren. . x 
120 sans 4 e deln, fiber: Fee B ehe bine hr Ferdl bene loser. en 
1 5 1 „ e ,, 
„% = ee 
ik hier — faßt dd. K. Fr. pr. eh 3 2. Neuwahlen re den Verwaltungsrath. 
über 185 zu Zuge. Dem 155 0 ihr 1861. melden Frankfurt a. M., den 10. April 1869. 
um, zeit 8, en 901 55 Nen Der Verw altungsrath 


äßtgen Weizenauofuhr von nur 4.7 Millionen Gtr. identia“, & rter Ve 2 aft. 
15 5 5 50 2 50 batte zeigt da Sage 106’ der „Provi „ Frankfu rſicherungs⸗Geſellſehaft 


ein Agie von 24.8 pCt., obwohl wir in dieſem Jahre Baron R. v. Erlanger, Vogtherr, 
die „eoloſſale Menge von 11.6 Mill. Ctr. ausführten.“ Präſident. General» Director. 


Verantwortlicher Nedacteur und Herausgeber Oskar Freund in Breslau. Im Selbſtverlage des Herausgebers. Druck von Leopold Freund in Breslau. 


